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Betreffend Förderung des Polysports im Kanton Zürich

Regelmässig wird auf die zunehmende Bewegungsarmut von Kindern und Jugendlichen hin-
gewiesen. Gleichzeitig beklagen Sportvereine und Verbände teilweise Defizite bei grundle-
genden motorischen Fähigkeiten sowie sinkende Bewegungszeiten im Alltag. Gerade polys-
portive Angebote leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsförderung, zur Persönlich-
keitsentwicklung und zur sozialen Integration. Sie ermöglichen einen niederschwelligen Zu-
gang zum Sport, fördern die Freude an Bewegung und schaffen die Grundlage für eine nach-
haltige Nachwuchsförderung in den Vereinen. Vor dem Hintergrund steigender Gesundheits-
kosten und der Bedeutung eines aktiven Lebensstils stellt sich die Frage, welchen Stellen-
wert der Regierungsrat dem Polysport im Kanton Zürich beimisst und wie dessen Förderung 
weiter gestärkt werden kann.

Der Regierungsrat wird gebeten, folgende Fragen zu beantworten:

1. Welchen Stellenwert misst der Regierungsrat dem Polysport bei Kindern und Jugendli-
chen im Kanton Zürich bei?

2. Welche kantonalen Programme und Förderinstrumente bestehen aktuell zur Unterstüt-
zung polysportiver Angebote in Schulen, Vereinen und Jugendorganisationen?

3. Wie beurteilt der Regierungsrat die Entwicklung der körperlichen Aktivität von Kindern 
und Jugendlichen im Kanton Zürich, und welchen Beitrag kann der Polysport zur Be-
kämpfung von Bewegungsmangel leisten?

4. Welche konkreten Massnahmen plant der Regierungsrat, um polysportive Bewegungs-
angebote und deren Zugänglichkeit für Kinder und Jugendliche weiter zu stärken?

5. Wie kann die Zusammenarbeit zwischen Schulen, Gemeinden, Sportvereinen und Ju-
gend+Sport aus Sicht des Regierungsrates verbessert werden, um mehr Kinder und Ju-
gendliche dauerhaft für Bewegung und Sport zu gewinnen?
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